
Zivilcourage – gestern – heute – morgen  

Ein SV-Projekt 

s gab selbst erstellte Filme, eigens komponierte Musik mit eigenen Lyrics, 

große Stellwände mit schön gestalteten Plakaten,  künstlerische 

Auseinandersetzungen und noch viel mehr Arbeiten, die sich mit dem Thema 

Zivilcourage auseinandersetzen.  

Zivilcourage – gestern - heute – morgen. Das ist das Thema der diesjährigen 

Projekttage des 8ten Jahrgangs der AES gewesen.  Leider, aufgrund des 

Schulausfalls am Mittwoch, hatten die einzelnen Projektgruppen nur  1 ½ Tage 

Zeit ihre Themen entsprechend auszuarbeiten. Trotz alledem konnten alle 

SchülerInnen großartige Ergebnisse vorzeigen.  

Auch die Schü-

lervertretung hat 

tatkräftig mitgeholfen. 

Neben der Auswahl des 

Themas übernahmen 

sieben Schülerver-

treterInnen zwei 

Projektgruppen, die sich 

zum einen mit Nazi- 

Symbolik und Nazi 

Liedern zum anderen mit kreativem Schreiben auseinander-setzten. Den 

Schüler-vertreterInnen machte es großen Spaß, ihr Wissen auch einmal 

weitergeben zu dürfen, mit teils jüngeren SchülerInnen zu arbeiten und so in die 

Lehrerposition zu schlüpfen. Natürlich sollte in den SV-Projektgruppen nicht die 

Atmosphäre langweiligen Unterrichtes verbreitet werden und so wurde natürlich 
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auch viel gelacht und sich ausgetauscht. Die SchülerInnen , die an den 

Projektgruppen der SV teilnahmen, hatten viel Spaß und haben in der kurzen 

Zeit, die zur Verfügung stand , viel erarbeitet. So hat ein Schüler einen Brief an 

Dominik B., den Mann, der 

bei einem U-Bahn-Überfall 

Zivilcourage leistete und zu 

Tode kam, verfasst, in dem 

er schrieb, dass er ihm zu 

Hilfe gekommen wäre, wäre 

er dabei gewesen. Andere 

SchülerInnen gestalteten 

Plakate zum Thema Nazi 

Symbolik. Sie stellten sich 

die Frage, wie Neonazis mit Symbolen und Zahlencodes ihre rechte Gesinnung 

äußern, da offizielle Zeichen heute verboten sind. Außerdem befassten sie sich 

mit dem Thema, wie Nazis heutzutage die Jugendlichen ködern. Die Antwort: Mit 

Musik. Es gibt viele Rechtsrock Bands, die in ihren Texten teils klar ihre 

Ideologie formulieren, teils aber auch mit Lyrics, die nicht auf den ersten Blick 

mit rechtem Gedankengut in Verbindung gebracht werden, die Jugendlichen auf 

ihre Seite ziehen.  

Am Freitag wurden alle Arbeiten im Forum präsentiert. Die Jugendlichen waren 

sichtlich stolz auf ihre Arbeiten und haben auf jeden Fall viel gelernt. Auch die 

SV wird im nächsten Jahr wieder tatkräftig an den Projekttagen mitarbeiten 

und hoffentlich wieder ein so tolles Ergebnis präsentieren können. 
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